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(54) Elektromechanisches Türschloss

(57) Die Erfindung betrifft ein elektromechanisches
Türschloss mit einem Türschlossgehäuse, mit einem
sperrenden Riegel, der im Türschlossgehäuse in vor-
springender Stellung verriegelbar ist und mittels einer
elektrischen Betätigungsvorrichtung in das Türschloss-
gehäuse zurückziehbar ist, mit einer federbelasteten Fal-
le zur Zentrierung des Riegels in seiner Riegelstellung
in einer Öffnung einer Prallplatte, wobei die Falle einen
im Inneren des Türschlossgehäuses beweglichen Zen-
tralteil und einen keilförmigen Teil aufweist, der zumin-
destens teilweise aus dem Türschlossgehäuse in der
vorspringenden Stellung der Falle hervorragt, und wobei
der keilförmige Teil mit dem Zentralteil zur Ermöglichung
einer Schwenkbewegung des keilförmigen Teiles gegen-
über dem Zentralteil verbunden ist, so dass die Falle ins
Innere des Türschlossgehäuses hineindrückbar ist,
wenn von der einen oder der anderen Seite des Tür-
schlossgehäuses in Richtung des Öffnens oder des
Schließens einer mit dem Türschloss versehenen Tür
eine Kraft auf den keilförmigen Teil einwirkt, mit ersten
Übertragungsgliedern zur Übertragung der Kraft der
elektrischen Betätigungsvorrichtung an den Riegel, mit
einer ersten Zuhalteeinrichtung zur Sperrung der Falle
in ihrer vorspringenden Stellung, während sich der Riegel
in der Riegelstellung befindet, und mit einem zuminde-
stens im Wesentlichen in Längsrichtung des Türschloss-
gehäuses bewegbaren Betätigungshebel als Teil der er-
sten Übertragungsglieder, der eine zweite Zuhalteein-
richtung für den Riegel in seiner Riegelstellung aufweist
und der bei Bewegung in einer Richtung entlang der
Längsachse des Türschlossgehäuses die Sperrung des
Riegels aufhebt, wobei der Riegel bei seiner Zurückzie-
hung ins Türschlossgehäuse mit zweiten Übertragungs-

gliedern zur Aufhebung der Sperrung der Falle in Wirk-
verbindung bringbar ist.
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